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„Auf dem Weg zum Parken 3.0“

- 2005 erstmals 

Parkraumbewirtschaftung 

für das Stadtzentrum von 

Eberswalde

- 2008 Erweiterung auf die 

gesamte Innenstadt und 

die Bahnhofsvorstadt 

- 2010/2011 Evaluierung 

PRB 2008

- Letztmalige Anpassung 

der 

Parkraumbewirtschaftung 

2015

- Mai 2022 

Parkraummanagement -

Parken 3.0 durch PTV 

Transport Consult GmbH
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Warum die bestehende Parkraumbewirtschaftung fortschreiben?

Ziel:

– vorhandene Parameter zu prüfen und mit Hilfe des 

Instrumentes Parkraummanagement die bestehenden 

Nutzungskonkurrenzen im ruhenden Verkehr zu 

entflechten,

– den Parkdruck im öffentlichen Straßenraum zu 

senken und die Auslastung der vorhandenen 

Stellplatzsammelanlagen weiter zu erhöhen

– geeignete Rahmenbedingungen zu Förderung und 

Nutzung von nachhaltigen Mobilitätsarten 

(Emissionen - Lärm & Luft zu mindern bzw. zu 

vermeiden) zu schaffen

Es gilt daher, die bestehende Parkraumraumbewirtschaftung 

fortzuschreiben bzw. „neu zu denken“ sowie im Rahmen eines 

zielorientierten Parkraummangement qualitativ aufzuwerten!



Parkraummanagement für eine 

zukunftsorientierte Mobilität in Eberswalde

Parkraumkonzept 3.0

Henry Voigt

Eberswalde, 13.09.2022
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Agenda

1. Projektteam

2. Methodik

3. Ausblick



 PTV Transport Consult GmbH
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1. Projektteam

M. Sc. 
Till Witschaß

Projektleitung

Dipl. Ing. (FH)
Benjamin Eiselt

Projektbearbeitung

Mario Jansen

Projektbearbeitung

Frederic Schecker

Projektbearbeitung

Dipl. Ing. 
Jörg Uhlig

Experte 
Öffentlichkeitsbeteiligung

Dipl. Ing. 
Henry Voigt

stellv. Projektleitung
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2. Methodik
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• Grundlagenbeschaffung

• Planunterlagen Bestandsanalyse

• Stellplatzanalyse

• Stärken-Schwächen-Analyse

1 Analyse des Bestands 

• Allgemeine Entwicklungstrend

• Rahmenvorgaben und Ziele

• Leitbild

• Moderation & Mediation

2 Zielstellung – ein Parkraumkonzept für alle

• Maßnahmenbewertung

• Prioritätenreihung

• Handlungsempfehlungen

4 Priorisierung und Umsetzung

• Definition von Handlungsfeldern

• Maßnahmenentwicklung (smarte Lösungen)

3 Handlungsfelder und Maßnahmen
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2. Methodik

Information, Beteiligung, 

Abstimmung Dokumentation

III. Quartal 2022

„Vorabinformation“

Mai 2022

Auftragsvergabe

Bürger/Politik/

Öffentlichkeit

Politische Raum

I. Quartal 2023

„Online-Befragung“
II. Quartal 2023

„Wo steht Eberswalde“

III. Quartal 2023

„Expertisen, Ideen & Hinweise“
IV. Quartal 2023

„Vorstellung der Ergebnisse“

2023

I. Quartal 2024

„1. Lesung“

I. Quartal 2024

„2. Lesung 

& Beschlussfassung“

III. Quartal 2022

„Vorabinformation/

Vorstellung - ASWU“

III. Quartal 2023

„Leitbild-Diskussion/

Zwischenstand“

2024

Formate

 Öffentlichkeitsbeteiligungen,

 Information & Beteiligung – Politik

 Experteninterviews

 Online-Befragung

 …

Beteiligte

 Politik

 Bürger

 Einzelhändler, Wirtschaft

 Interessensverbände

 …



 1. Öffentlichkeitsveranstaltung 

„Vorinformation“ Parkraummanagement 3.0:

 Termin: 24. Oktober 2022

 Beginn: 18:00 Uhr

 Ziel: Transparente Veranstaltung für alle, insbesondere mit 

Einbeziehung der Politik und Einzelhändler

 Informationsveranstaltung mit Beteiligung des Plenum und 

anschließender Diskussion

 Dauer ca. 2 Stunden

 Raum: Stadthalle Eberswalde

 Einladung: Amtsblatt, Presse, Homepage

 Impulsvorträge externer Berater/Experten:innen
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3. Ausblick

„Vorinformation“ Parkraummanagement 3.0

Impulsvorträge externer Berater: 

Lebenswerte Stadt durch Parkraummanagement

Vortragende: Hr. Aichinger (Agora Verkehrswende)

Fr. Klein-Hitpaß (Deutsches Institut für Urbanistik)

Vorstellung PTV: 

Ablauf des Projektes und Ausblick zur geplanten 

Öffentlichkeitsbeteiligung

Beteiligung der Teilnehmenden:

live Online-Umfrage – Wortwolke bzgl. Wünsche zum Thema Parken

Rückfragen aus dem Plenum

 Beispiel – Online-Umfrage: 

„Radfahren ist für mich…“
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Parkraummanagement für eine zukunftsorientierte 

Mobilität in Eberswalde

<<Parkraumkonzept 3.0>>

3. Ausblick



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


